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Zitat von Tommi

Naja am Gymnasium ist eine ausgewählte Schülerschaft. Und das versprechen sich
bestimmt viele Studenten. Wss ist daran falsch

Ausgewählt ist die Schülerschaft doch immer in der einen oder anderen Weise. Ob man diese
deshalb immer als besonders angenehme Klientel empfindet, mit der zu arbeiten womöglich
eine Freude bereitet (nicht täglich, aber oft genug) hängt dann sicherlich nicht von der
Schulform ab, sondern schulformunabhängig von der eigenen Einstellung, dem Schulklima,
Respekt/Toleranz/Akzeptanz von Vielfalt bzw. dem Umgang damit im Kollegium, bei den
Lernenden oder auch der Elternschaft, etc.. Ich bin an keiner Schule mit einer als besonders
"leicht" geltenden Klientel, dennoch haben wir ein weitestgehend sehr positives und
konstruktives Schulklima dank entsprechender jahrelanger, engagierter Zusammenarbeit aller
Beteiligten. Ich arbeite gerne mit meinen Hasen und vermittle denen, dass sie wertvoll sind.
Dazu gehört, nicht die SuS anderer Schulformen als "ausgewählter" zu betrachten, sondern die,
die ich habe wertzuschätzen mit ihren Stärken und Schwächen und ein Stück des Wegs zu
begleiten und zu fördern.
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